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Statuten der SVP Bubendorf 
per 3. Februar 2018 
 
 
Art. 1 Name, Sitz 
 
Unter dem Namen SVP Bubendorf (nachfolgend Sektion genannt) besteht eine politische 
Vereinigung in Form eines Vereins gemäss Art. 60 ff ZGB. Sie hat ihren Sitz in Bubendorf. Die 
Sektion ist Mitglied der SVP Baselland. 
 
 
Art. 2 Zweck 
 

1. Die Sektion befasst sich mit der politischen Meinungsbildung in der Gemeinde Bu-
bendorf. Als Richtlinien gelten die Aktions- und Parteiprogramme der schweizeri-
schen und kantonalen SVP. Sie befasst sich aktiv an den Wahlen in der Gemeinde und 
im Kanton. 

2. Sie bekennt sich zu einer freiheitlichen, demokratischen, föderalistischen Staatsord-
nung und zu den Grundsätzen unseres Rechtsstaates. Sie bezweckt die aktive Teil-
nahme der Bürgerinnen u. Bürger am öffentlichen Leben, in Behörden und in Kom-
missionen. 

 
 
Art. 3 Erwerb der Mitgliedschaft 
 

1. Der Beitritt zur Sektion steht allen Frauen und Männern offen, die das 16. Altersjahr 
zurückgelegt haben, und sich zu den Grundsätzen der Partei bekennen. 

2. Die Mitgliedschaft wird durch Beschluss des Vorstandes aufgrund einer schriftlichen 
Beitrittserklärung erworben. 

3. Ein abweisender Entscheid kann an die Generalversammlung weitergezogen werden. 
Der Entscheid der Generalversammlung ist endgültig. 

 
 
Art. 4 Ehrenmitgliedschaft 
 
Personen, die sich um die Sektion, die SVP Baselland oder die Schweizerische SVP besonders 
verdient gemacht haben, kann die Ehrenmitgliedschaft der Sektion verliehen werden. Eine 
Ehrenmitgliedschaft kann nur durch die Generalversammlung auf Vorschlag des Vorstandes 
verliehen werden. 
 
 
Art. 5 Beendigung der Mitgliedschaft 
 

1. Die Mitgliedschaft endet durch: 
a) Tod 
b) schriftliche Austrittserklärung 
c) unbegründete Verweigerung des Mitgliederbeitrages 
d) Ausschluss 
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2. Der Vereinsaustritt ist jederzeit auf Ende eines Kalenderjahres möglich. Bereits be-
zahlte Mitgliederbeiträge werden nicht zurückerstattet. 

3. Ausschlussgründe können namentlich die Verletzung der Parteigrundsätze oder der 
Statuten sein. 

4. Der Ausschluss erfolgt auf Antrag des Parteivorstandes durch die Generalversamm-
lung. Er ist gültig, wenn ihm zwei Drittel der anwesenden Mitglieder zustimmen. Die 
Betroffenen haben das Recht, von der Versammlung angehört zu werden. Der Ent-
scheid der Generalversammlung ist endgültig. 

5. Ausscheidende Mitglieder haben keinen Anspruch auf das Vereinsvermögen. 
 
 
Art. 6 Rechte und Pflichten 
 

1. Jedes Mitglied hat grundsätzlich das gleiche Stimm-, Wahl- und Antragsrecht und 
kann seine Meinung innerhalb der Partei frei äussern und vertreten. 

2. Jedes Mitglied tritt bei der Beschlussfassung über ein Rechtsgeschäft oder einen 
Rechtsstreit zwischen ihm, seinem Ehegatten oder einer mit ihm in gerader Linie 
verwandten Person einerseits und dem Verein anderseits in den Ausstand. 

3. Jedes Mitglied ist den Parteigrundsätzen verpflichtet und hat die Interessen der Par-
tei gegenüber aussen zu wahren. 

4. Jedes Mitglied ist zur Bezahlung eines Jahresbeitrages und allenfalls eines Mandats-
beitrages verpflichtet und hat die ihm übertragenen Aufgaben gewissenhaft zu erfül-
len. 

 
 
Art. 7 Organe 
 
Die Organe der Sektion sind: 

 die Generalversammlung (GV) 

 die Sektionsversammlung 

 der Vorstand 

 die Revisorinnen und Revisoren 
 
 
Art. 8 Generalversammlung 
 

1. Die GV ist das oberste Organ der Partei und besteht aus allen Mitgliedern der Sekti-
on. 

2. Im ersten Quartal jeden Jahres findet die ordentliche Generalversammlung statt. Eine 
ausserordentliche Generalversammlung kann vom Vorstand einberufen werden. 
Ebenfalls muss der Vorstand eine ausserordentliche Generalversammlung einberu-
fen, wenn mindestens zehn Mitglieder dies schriftlich verlangen. 

 
 
Art. 9 Einladung zur Generalversammlung 
 
Zu jeder GV (ordentlich oder ausserordentlich) muss der Vorstand unter Nennung der zu 
behandelnden Traktanden mindestens 14 Tage im Voraus schriftlich einladen.  
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Art. 10  Aufgaben der GV 
 
Die Generalversammlung erledigt die folgenden Geschäfte: 

 Genehmigung des Protokolls der letzten GV 

 Genehmigung des Jahresberichtes der Präsidentin oder des Präsidenten 

 Genehmigung der Jahresrechnung und des Revisorenberichtes 

 Festlegen der Beiträge und Genehmigung des Budgets 

 Wahl des Vorstandes und der Präsidentin oder des Präsidenten 

 Festlegen des Tätigkeitsprogramms 

 Beschlussfassung über Anträge des Vorstandes und von Mitgliedern 

 Statutenrevisionen 

 Ernennung von Ehrenmitgliedern 

 Behandeln von Rekursen 
 
 
Art 11 Anträge an die GV 
 
Anträge, die an der ordentlichen GV behandelt werden sollen, sind der Präsidentin oder dem 
Präsidenten bis 31. Dezember einzureichen. Sie müssen auf die Traktandenliste gesetzt wer-
den. Die Traktanden für eine ausserordentliche GV sind zusammen mit dem Begehren ge-
mäss Art. 8 einzureichen. 
 
 
Art. 12  Stimmberechtigung / Beschlussfassung 
 
Stimmberechtigt sind ausschliesslich die Mitglieder der Sektion. Alle Abstimmungen und 
Wahlen, ausser Statutenrevisionen, erfolgen mit einfachem Mehr der anwesenden Stimm-
berechtigten. Der Vorsitzende stimmt mit. 
Bei Stimmengleichheit entscheidet: 

 Bei Abstimmungen: die Stimme des Vorsitzenden 

 Bei Wahlen:  das Los 
 
 
Art 13 Sektionsversammlung 
 
Die Sektionsversammlung nimmt zu aktuellen Fragen Stellung, insbesondere vor Wahlen und 
Abstimmungen in der Gemeinde und im Kanton Basel-Landschaft. Die Sektionsversammlun-
gen sind öffentlich. 
 
 
Art. 14  Vorstand 
 

1. Der Vorstand besteht aus 4 bis 7 Mitgliedern, nämlich: 
a) Präsidentin / Präsident 
b) Vizepräsidentin / Vizepräsident 
c) Kassierin / Kassier 
d) Aktuarin / Aktuar 
e) Bis zu drei BeisitzerInnen 
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2. Von Sektionsmitgliedern welche im Gemeinderat sind, wird erwartet, dass sie sich für 
eine Funktion im Vorstand zur Verfügung stellen. 

3. Der Vorstand wird für ein Jahr gewählt, eine Wiederwahl ist zulässig. 
 
 
Art. 15  Präsidentin / Präsident 
 
Die Präsidentin oder der Präsident vertritt die Sektion nach aussen und leitet die GV, die 
Sektionsversammlung und die Vorstandssitzung. Sie / er erstellt zuhanden der GV den Jah-
resbericht. Sie / er wird durch die GV aus dem Kreis des Vorstandes namentlich gewählt. 
 
 
Art. 16  Vizepräsidentin / Vizepräsident 
 
Die Vizepräsidentin / der Vizepräsident vertritt die Präsidentin oder den Präsidenten bei de-
ren / dessen Verhinderung. 
 
 
Art 17 Kassierin / Kassier 
 
Die Kassierin / der Kassier führt die Buchhaltung und erstellt zuhanden der GV die Jahres-
rechnung und das Budgets. Sie / er verwaltet das Sektionsvermögen und stellt dem Vorstand 
Antrag über die Vermögensanlage. Allfälliges Vermögen darf nur mündelsicher angelegt 
werden. 
 
 
Art 18 Aktuarin / Aktuar 
 
Die Aktuarin / der Aktuar führt die Sitzungsprotokolle und besorgt die laufende Korrespon-
denz. Sie / er betreut das Mitgliederverzeichnis. 
 
 
Art 19 Beisitzerinnen / Beisitzer 
 
Die Beisitzerinnen oder Beisitzer unterstützen die Arbeit des Vorstandes und übernehmen 
besondere Aufgaben. 
 
 
Art 20 Unterschriftsberechtigung 
 
Die rechtsverbindliche Unterschrift führen die Präsidentin / der Präsident oder die Vizepräsi-
dentin / Vizepräsident zusammen mit der Kassierin / dem Kassier oder der Aktuarin / dem 
Aktuar. 
 
Zur Vereinfachung des üblichen Zahlungsverkehrs kann der Vorstand die Unterschriftberech-
tigung anders festlegen.  
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Art 21 Finanzen 
 

1. Die Einnahmen der Sektion bestehen aus: 

 Mitgliederbeiträgen 

 Abgaben von Amtsträgerinnen und Amtsträgern 

 Zuwendungen 

 Vermögenserträgen 

 Einnahmen aus Veranstaltungen 
2. Die Ausgaben richten sich nach dem genehmigten Budget. 
3. Die Generalversammlung setzt mit dem Budget folgende jährliche Beiträge fest: 

a. Beitrag von Einzelmitgliedern 
b. Beitrag von Ehepaaren oder Paaren die in dauernder Partnerschaft leben und 

Personen in eingetragener Partnerschaft 
 
 
Art 22 Revisorinnen / Revisoren 
 

1. Die Revisionsstelle besteht aus zwei Rechnungsrevisoren und einem Ersatzmitglied. 
2. Die Rechnungsrevisoren prüfen in angemessener Weise die Jahresrechnung und er-

statten der Generalversammlung schriftlich Bericht. 
 
 
Art 23 Vereinsjahr 
 
Das Vereins- und Rechnungsjahr entspricht dem Kalenderjahr. 
 
 
Art 24 Entschädigungen 
 
Der Vorstand und die Revisorinnen / Revisoren arbeiten ehrenamtlich. Allfällige Spesen wer-
den ihnen vergütet. 
 
 
Art. 25 Haftung 
 
Für Verbindlichkeiten des Vereins haftet das Vereinsvermögen. Die Haftung der Mitglieder 
beschränkt sich auf den durch die letzte Generalversammlung festgelegten Jahresbeitrag. 
 
 
Art 26 Statutenrevision 
 
Für die Revision der Statuten bedarf es einer Zweidrittelmehrheit der anwesenden Stimmbe-
rechtigten.  
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Art 27 Auflösung der Sektion 
 
Die Auflösung der Sektion kann nur an einer ausserordentlichen GV erfolgen. Es ist dazu die 
Mehrheit von vier Fünftel der anwesenden Stimmberechtigten erforderlich. Das Sektions-
vermögen geht an die SVP Baselland. 
 
 
Art. 28 Schlussbestimmungen 
 
Die vorliegenden Statuten wurden an der Gründungsversammlung vom 15. September 1993 
genehmigt und treten sofort in Kraft. 
 
Eine erste Revision (Rechnungsrevisorinnen / Revisoren) ist an der GV vom 5. Mai 2000 ge-
nehmigt worden. 
 
Eine zweite Revision (Gönner) ist an der GV vom 5. März 2009 genehmigt worden. 
 
Eine dritte Revision (Gesamtrevision) wurde von der Generalversammlung vom 2. Februar 
2018 genehmigt. 
 
 
 
Bubendorf, 3. Februar 2018 
 
Für den Vorstand der SVP Bubendorf  Für die Parteileitung der SVP Baselland 
 
 
 
Roger Furler  Sandra Sollberger  Oskar Kämpfer Christoph Spindler 
Präsident  Beisitzerin   Präsident  Kantonalsekretär 


